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01 Vorstellung des Unternehmens ISP

www.isp-germany.com

1999 Gründung in Bad Laer als Institut für Sportstättenprüfung (am 01.03.1999)

2015 Umfirmierung zu ISP GmbH 

2015 Übernahme durch Dennis Frank

2019-2020 Neubau eines Instituts in Münster

2020 Umzug nach Münster-Wolbeck

Neue Größe des Instituts: 500 m²

Seit 2021 Ausbildungsbetrieb

Heute 10 Mitarbeiter



01 Vorstellung des Unternehmens ISP

www.isp-germany.com

Spielplätze (Fallschutzbeläge)

Prüfbereiche:

Sport- und Freizeitanlagen (Kunststoffbeläge, Kunststoffrasensysteme)

Sporthallen (Sporthallenböden, Prallschutzwände, Deckenverkleidungen, Beleuchtung)

Tore (Standfestigkeit im Bereich Fußball und Hockey)

nach nationalen und internationalen Normen und Richtlinien Eignungsprüfungen: 

auf Baustellen nach Kundenvorgaben 

Altbodenprüfungen zur Ermittlung des Sanierungsbedarfs

Kontrollprüfungen : 



Nationale Normengremien:

▪ DIN 18035-6 - Kunststoffbeläge

▪ DIN 18035-7 - Kunststoffrasensysteme

▪ DIN 18032-2 – Sporthallenböden (stv. 

Obmann)

▪ DIN 18032-3 - Ballwurfsicherheit in 

Sporthallen

▪ DIN 18032-7 - Prallschutzwände

www.isp-germany.com

01 Vorstellung des Unternehmens ISP

Internationale Normengremien:

▪ CEN TC 217 – Sport surfaces 

(DIN Representant)

▪ CEN TC 217 WG 2 – Indoor sport surfaces 

(Experte)

▪ CEN TC 217 WG 6 – Outdoor sport surfaces 

(Experte) 

▪ CEN TC 217 WG 11 – Test methods 

(Experte)



www.isp-germany.com

01 Vorstellung des Unternehmens ISP

Akkreditierungen und Mitgliedschaften:

− DIN EN ISO/IEC 17025

− World Athletics (ehemals IAAF)

− FIBA - International Basketball Fédération  

− IFA – International Fistball Association

− World Curling

− RAL-GZ 942 (Sporthallenböden)

− RAL-GZ 943 (Kunststoffbeläge)

− RAL-GZ 944 (Kunststoffrasensysteme)

− DIN CERTCO

− BSFH (Fachgruppe Fallschutz)
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02 Was wird geprüft?

WWW.ISP-GERMANY.COM

Wir fangen Sie auf,
bevor etwas passiert!

Effektiv Kosten senken durch
akkreditierte Sportbodenprüfung.
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WWW.ISP-GERMANY.COM

Sind Ihre Sportböden noch sicher?

Sportböden schützen ihre Benutzer. 
Sie sind elastisch, rutschfest und entsprechen  den zweckspezifischen 
Sicherheitsanforderungen.  Gleichzeitig sind sie im Alltag großen 
Belastungen ausgesetzt – egal ob im Schul- oder Vereinssport.

Mit fortschreitender Abnutzung verlieren die Böden ihre sport- und 
schutzfunktionellen Eigenschaften. In der Folge können sie zu einer Gefahr 
für die Sporttreibenden werden!
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WWW.ISP-GERMANY.COM

Was gilt es zu beachten?

Die entscheidenden Fragen lauten:
Ist der Boden noch in Ordnung und entspricht er den Sicherheitsanforderungen?
Sollte er teilsaniert oder komplett erneuert werden?
Klar ist: Genügt ein Boden nicht mehr den Sicherheitsanforderungen, gilt es zu 
handeln. Oftmals lassen sich durch eine Teilsanierung erhebliche Kosten 
einsparen beispielsweise, indem die Unterkonstruktion eines Hallenbodens 
erhalten wird. 
Wir ermitteln für Sie die langfristig kosteneffizienteste Lösung. 
Wir können Ihnen nach der Prüfung klare Empfehlungen zum weiteren Vorgehen 
aussprechen.
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03 – DIN V vs. DIN EN

WWW.ISP-GERMANY.COM

DIN-Normen vs. DIN EN-Normen

(Kunststoffflächen)



03 – DIN vs. DIN EN 

WWW.ISP-GERMANY.COM

Normauszug aus der DIN V 18032-3:2001

1 Anwendungsbereich 

Diese Vornorm legt die Anforderungen an bestimmte sportfunktionelle,

schutzfunktionelle und technische Eigenschaften der Sportböden von Hallen 

für Turnen, Spiele und Mehrzwecknutzung sowie deren Prüfung fest.
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WWW.ISP-GERMANY.COM

Normauszug aus der DIN EN 14904:2006

1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Anforderungen an Sportböden für Hallen und Räume 
für Sport und Mehrzwecknutzung fest. Eingeschlossen sind auch Bodensysteme 
mit Unterkonstruktion und Oberbelägen, die entweder vorgefertigt oder vor Ort 
gefertigt sind oder durch Kombinierung beider Verfahren gefertigt werden. Ferner 
wird die Bewertung der Übereinstimmung von Produkten mit den Anforderungen 
dieser Europäischen Norm festgelegt. Die Europäische Norm gilt nicht für 
Tennishallen.

ANMERKUNG Der Begriff "Mehrzweck-" ist in den entsprechenden nationalen Festlegungen definiert.
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Wir gehen der 
Sache auf den 
Grund.

Amelunxenstr. 65
48167 Münster

T.: 02506 30770-00
info@isp-germany.com
www.isp-germany.com


	Folie 1: Referent: Dennis Frank
	Folie 2: Sanierungsbedürftigkeit eines Sportbodens fachgerecht ermitteln
	Folie 3: AGENDA
	Folie 4: AGENDA
	Folie 5: 01 Vorstellung des Unternehmens ISP
	Folie 6: 01 Vorstellung des Unternehmens ISP
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9: AGENDA
	Folie 10: 02 Was wird geprüft?
	Folie 11: 02 Was wird geprüft?
	Folie 12: 02 Was wird geprüft?
	Folie 13: 02 Was wird geprüft?
	Folie 14: 02 Was wird geprüft?
	Folie 15: 02 Was wird geprüft?
	Folie 16: AGENDA
	Folie 17: 03 – DIN V vs. DIN EN
	Folie 18: 03 – DIN vs. DIN EN 
	Folie 19: 03 – DIN vs. DIN EN 
	Folie 20: 03 – DIN vs. DIN EN 
	Folie 21: 03 – DIN vs. DIN EN 
	Folie 22: 03 – DIN vs. DIN EN 
	Folie 23: AGENDA
	Folie 24: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 25: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 26: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 27: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 28: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 29: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 30: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 31: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 32: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 33: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 34: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 35: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 36: 04 – Praxisbeispiel
	Folie 37

